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Entwicklung des geistigen Lebens (Redaktion der Homerischen
Dichtungen) sich angelegen sein liefs; die Lyriker Simonides
von Keos und Anakreon von Teos lebten an seinem Hofe.

Sein Sohn Hippias (527—510) regierte anfangs glücklich.
Nach der Ermordung seines Bruders Hipparchos durch Harmo¬
dios und Aristogeiton (514) aber veränderte sich der Charakter
der Tyrannenherrschaft, ihre Härte wendete sich nun auch
gegen das Yolk. Das Eupatridengeschlecht der Alkmäoniden,
im Einverständnis mit dem delphischen Orakel und im Bunde

510 mit Sparta (König Kleomenes), stürzte endlich den mit Make¬
donien und Thessalien verbündeten Tyrannen, der die Burg
gegen freien Abzug überlieferte und sich nach der Stadt
Sigeion in Troas begab, 510.

D. Herstellung uncl Weiterbildung der Demokratie.

Kleisthenes, des Alkmäoniden Megakies Sohn, wesentlich
beteiligt bei dem Sturz der Tyrannis, wurde der Vollender
der Solonischen Verfassung in demokratischem Sinn, 509.
Seine Reformen waren: 1) An die Stelle der vier alten ionischen

Phylen, die auf ihren gottesdienstlichen Zweck beschränkt
wurden, trat die Einteilung in 10 Bezirke oder Phylen, jede
wieder in Demen (dij/j.oi, Gemeinden) geteilt. Er brach mit
dieser Änderung die Macht der Adelsgeschlechter. 2) Infolge
hiervon bestand nunmehr der Rat aus 500 Mitgliedern (je 50

aus jeder Phyle), die durch das Los gewählt und einer Prüfung
(doxipcHJicc) wie Rechenschaftsablegung (ev&amp;amp;vvt?) unterworfen
waren. Jede Phyle führte jetzt nur während eines Zehnteils

des Jahres die Prytanie: unter jeder Prytanie, also jetzt
10mal im Jahre, fanden regelmäfsige Volksversammlungen
statt. 3) Auch die VoTksgerichte (rfactia) wurden wohl von
Kleisthenes eingeführt, doch erst unter Perikies völlig aus¬

gebildet. 4) Das Scherbengericht (oaroaxiauoq) diente zur
Verhütung persönlicher Übergriffe einzelner Bürger, gegen die
Wiederkehr der Tyrannis und zum Schutz gegen die Gefahren,
die von dem Kampfe zweier Parteihäupter drohten. Zur Ver¬

hängung dieser Verbannung, gewöhnlich auf 10 Jahre, doch
ohne Verlust an bürgerlicher Ehre oder Vermögen, waren

6000 Stimmen erforderlich.
Isagoras, der Führer der Eupatriden, 508 erster Archont,

rief zur Vernichtung dieser Demokratie die Spartaner nach


